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Ergebnisprotokoll der Sitzung  

des Seniorenbeirates der Landeshauptstadt Magdeburg 

 

 

Datum: 17.03.2021 

  

Beginn: 14.00 Uhr 

 

Ende: 16.30 Uhr 

 

Ort:  Altes Rathaus, Ratsdiele 

 

Protokollführung: Martina Schüler (DEZ V) 

 

Teilnehmende:  

 

Roland Bartels, Lothar Günther, Rudolf Schöll, Brigitte Otte, Ralf Hartmann, Dr. Manfred Pe-

ter, Gudrun Kaminski, Reiner Heyer, Renate Wachsmann, Roland Zander, Dr. Martin 

Schmidt, Astrid-Liane Pierau, Heinz Berkling, Dagmar Brüning, Detlev Fritsch 

 

Gäste: Dagmar Behne, Dr. Ingo Gottschalk, Bettina Schwarz, Simone Borris 

Entschuldigt: Janos Raduly, Gabriele Milius, Gerhard Häusler 

 

 
Lfd. 

Nr. 

Art

* 

Inhalt Verant-

wortung 

Termin/ 

Anmerkung 

1.  

 

 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Herr Bartels begrüßt die anwesenden Mitglieder des Seniorenbeirates zur 1. Sit-

zung des Seniorenbeirates im Jahr 2021. Er stellt mit 12 anwesenden Mitgliedern 

die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Er teilt mit, dass ursprünglich eine Onlinesitzung angedacht war. Da nicht alle 

Mitglieder über die notwendige Technik verfügen, hat sich der Vorstand mit Rück-

sprache der Verwaltung für eine Präsenzsitzung entschieden.  

 

Herr Zander regt an, künftig die Sitzungen des Seniorenbeirates im Plenarsaal 

abzuhalten. 

 

 

 

 

2.  

 

 

Bestätigung der Tagesordnung    

 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt  

  

 

 

 

4.  

 

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.01.2020 

 

Die Niederschrift wird mit 11 Ja Stimmen und einer Enthaltung bestätigt. 

 

Herr Bartels weist darauf hin, dass die Geschäftsordnung als Umlaufbeschluss 

versendet wird. Die Mitglieder können innerhalb einer angemessenen Frist Ein-

spruch gegen die Geschäftsordnung einlegen. In diesem Fall wird die Geschäfts-

ordnung auf der nächsten Sitzung des Seniorenbeirates besprochen. Sollte kein 

Mitglied Anmerkungen zur Geschäftsordnung haben, gilt diese nach Ablauf der 

Rückmeldefrist als beschlossen. 

 

Herr Berkling fragt nach, ob die Themen Sitzmöglichkeiten Westfriedhof und WC 

Situation in Magdeburg vom Vorstand geprüft wurden. Die Themen werden noch 

einmal mit ins Protokoll aufgenommen und vom Vorstand oder in den Arbeits-

gruppen bearbeitet bzw. geprüft.  

  

 

 

 

 

5.  Situationsbericht Pflegeentwicklung in Magdeburg 2020 
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Herr Dr. Gottschalk, Leiter der Stabsstelle V/02 und Frau Schwarz, Stabstelle 

V/02, stellen den Situationsbericht zur Pflegeentwicklung in Magdeburg 2020 vor. 

Der Bericht ist allen Mitgliedern mit der Tagesordnung zugegangen.  

 

Im Anschluss an die Vorstellung des Berichts haben die Mitglieder die Möglich-

keit, Fragen zum Bericht zu stellen. Insbesondere die Frage, inwieweit die Stadt 

Informationen über Bauvorhaben bekommt (stationäre Pflegeeinrichtungen, 

Pflege WGs etc.) und welche Einfluss sie auf diese hat, wird intensiv diskutiert. 

 

 

 

 

 

6.  Neues aus der Verwaltung 

 

Frau Borris, Beigeordnete BG V, berichtet über die Impfsituation in Magdeburg.  

Anfang Dezember hatte die Stadt den Auftrag bekommen, ein Impfzentrum ein-

zurichten. Ende Dezember 2020 wurde mit den Impfungen in stationären Pflege-

einrichtungen gestartet, welche mittlerweile abgeschlossen sind. Das Impfzent-

rum wurde Anfang Februar 2021 eröffnet. Die Stadt Magdeburg impft strikt nach 

der Corona Impfverordnung des Bundes und impft zurzeit vorrangig Personen 

aus der Priorität 1 und ausgewählte Personengruppen aus der Prioritätsstufe 2. 

Frau Borris weist darauf hin, dass in die Prioritätsstufe 1 Personen ab 80 Jahren 

fallen. Stichtag ist dabei der 80. Geburtstag.  

 

Es sind etwa 30.000 Impfungen bis jetzt durchgeführt worden, davon knapp 

20.000 Erstimpfungen. Davon fanden circa 10.000 Impfungen im Impfzentrum 

statt, 5.000 im Krankenhaus und knapp 15.000 Impfungen durch die mobilen 

Impfteams, z.B. in Pflegeeinrichtungen oder in den offenen Treffs bzw. Alten- und 

Servicezentren. Über 50 % der Einwohner*innen der Priorität 1 (80 Jahre und 

älter) sind bereits geimpft.  

 

  

7.  Bericht aus den Arbeitsgruppen 

 

AG 1:  

Frau Kaminski berichtet aus der AG 1. Es sind verschiedene Anfragen von Se-

nior*innen bearbeitet worden. Der größte Teil der Anfragen erfolgte telefonisch. 

Eine Person wurde an weiterführende Hilfen verwiesen. Der Presseartikel des 

Seniorenbeirates ist auf große Resonanz in der Bevölkerung gestoßen. Es er-

folgten viele Anrufe von Senior*innen in der telefonischen Sprechzeit, die Fragen 

zum Impfen hatten. 

 

AG 2: 

Herr Günther berichtet, dass sich die AG 2 per Zoom Konferenz getroffen hat um 

zu testen, ob das Verfahren für eine Seniorenbeiratssitzung genutzt werden 

kann. Im Vorfeld der Sitzung erfolgte eine Einführung in das Programm. Fazit ist, 

dass es durchaus möglich ist, AG Treffen per Zoom durchzuführen. Der Winter-

einbruch in Magdeburg war ein wichtiges Thema in der AG 2. Die ungenügende 

Räumung der Gehwege und Haltestellen sowie die Einstellung des ÖPNV für 

einige Tage hat insbesondere bei Senior*innen zu starken Einschränkungen ge-

führt. Die AG 2 fordert, dass die Stadt die Räumungstechniken, insbesondere an 

Haltestellen, verbessert und sich für möglichen Schneefall besser rüstet. Weiter-

hin haben Vertreter der AG 2 an einer Onlinebürgersprechstunde des Bauamtes 

teilgenommen. Auch der barrierefreie Ausbau der Haltestellen war ein viel disku-

tiertes Thema. Die AG 2 fordert, dass der Ausbau schneller vonstattengeht. 
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AG 4:  

Die AG 4 hat sich im Anschluss an die Sitzung im September getroffen und einen 

Arbeitsplan erstellt. Weitere Treffen konnten aufgrund der Kontaktbeschränkun-

gen nicht stattfinden.  

 

8. 

 

 Bericht des Vorsitzenden 

 

Herr Bartels berichtet von den Aktivitäten der letzten Monate. Das Treffen mit 

dem Seniorenrat der Stadt Braunschweig verlief positiv. Es war angedacht, dass 

der Seniorenrat zu einem Besuch nach Magdeburg kommt. Der Vorsitzende ist 

unerwartet verstorben und es wurde über das Büro des Oberbürgermeisters kon-

doliert.  

 

Der Vorstand hat eine Pressemeldung zum Impfgeschehen herausgegeben. Es 

kamen sehr viele Reaktionen (Anrufe, E-Mails etc.) von Einwohner*innen in der 

telefonischen Sprechzeit rein, die abgearbeitet werden mussten. Die Gespräche 

waren mehrheitlich positiv.  

 

Herr Bartels begrüßt die Impfstrategie des Impfstabes, hätte es aber sinnvoll ge-

funden, wenn alle Einwohner*innen über 80 Jahre per Post angeschrieben wor-

den wären. Die Informationen zur Terminvergabe und Impfberechtigung haben 

nicht alle Personen erreicht. 

 

Der Vorsitzende berichtet weiterhin, dass die Testpflicht von Besucher*innen in 

stationären Pflegeeinrichtungen, die Oberbürgermeister Dr. Trümper bereits im 

November beschlossen hat, zu begrüßen war und die Ansteckungsgefahr in den 

stationären Einrichtungen gemindert werden konnte.  

 

  

 

 

9.  Verschiedenes 

 

Es gibt die Anfrage von Herrn Dr. Gottschalk (Stabstelle V/02), ob die Notwen-

digkeit der Erstellung eines weiteren (Senioren)Wegweiser als sinnvoll angese-

hen wird. Dieser soll eine Ergänzung zum bereits bestehenden Wegweiser dar-

stellen und sich mehr um kulturelle Themen drehen. Der bisherige Wegweiser 

wird als sehr ausführlich angesehen und die Entscheidung soll über den Vorstand 

getroffen werden.  

 

Im Stadtrat wird gerade ein Strategiepapier zur Belebung der Magdeburger In-

nenstadt diskutiert. Die Drucksache wird den Leitern der Arbeitsgruppen zuge-

schickt und bei Interessen in den Arbeitsgruppen diskutiert.  

 

Auch wird das Thema „induktive Hörsysteme“ angesprochen. Barrierefreiheit be-

trifft nicht nur den Bereich Mobilität. Auch Personen mit Höreinschränkungen sind 

häufig von Barrieren betroffen. In Magdeburg ist das Thema „induktive Hörsys-

teme“ noch stark unterrepräsentiert. Das Thema soll im Beirat weiter bearbeitet 

werden.  

  

 

    M. Schüler 

___________________________     _______________________________              

Roland Bartels, Vorsitzender     Martina Schüler, Geschäftsführung 


